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Saanen, Saanenmöser, Beatenberg: Fest über Fest und Konkur-
renz über Konkurrenz.

Soll ich Dir auch noch Wengen nennen mit den

zahlreichen Eis- und Skiveranstaltungen oder bist Du
befriedigt? Und nun wähle gütigst!

«Was, Du glaubst, ich lasse mir gerade jetzt, wo wir
zum erstenmal im Winter Ferien haben, das Grau-
bündnerland vor der Nase wegnehmen? Erinnerst Du
Dich noch, wie Du mir vor Jahren bedauernd sagtest:
Kind, die Reise, das sind allein schon zwei Tage hin
und her, und dann das Geld! Und nun haben wir beides,

Zeit und Geld, und darum gehen wir!»
«Und ich brauche also nur noch zu bezahlen und

mitzukommen ?»

• Gewiss, mein Allerliebster, denn Deine Liste vom
Berner Oberland liesse sich noch spaltenlang mit met-
nen Strophen fortsetzen:
Arosa: Eröffnung der Bobbahn nach Litzirüli.

8. Januar, Ausscheidungswettkämpfe für die schweizerischen
National-Meisterschaften in Eishockey.

Davos: 26. Dezember, Eishockeymatsch Davos I—Oxford I.

28.—31. Dezember, Wettspiele um den Spengler-Becher.

Klosters; 1.—15. Januar, Sprungkonkurrenz an der Selfrangaschanze.

Maloja: 10,—12. Januar, Eiskarneval.
Pontresina: Training der Schweiz. Mannschaft für die Olympiade.

Sprungkonkurrenz an der Berninaschanze.

St. Moritz: In der 2. Hälfte Dezember Eisgymkhana im Eisstadion
mit Eröffnungsfest. Wettkämpfe.

26. Dezember, Weihnachtssprungkonkurrenz an der Olympia-
schanze.

Eisschaulaufen sämtlicher Eis-Trainer, Curlingwettspiele, Skele-
tonrennen, Bobsleighkonkurrenzen.

Samaden, Zuoz, Silvaplana, Sils, Sedrun, Lenzerheide,
Waldhaus-Flims und wie sie alle heissen. Ich könnte
noch bis zum Abend weiterfahren.»

«O, bitte, nicht nötig, ich schliesse nur noch Ander-
matt, E/os^entAa/, Rig; und Lmge/èerg an, wo am
18. Dezember die Gerschnialp — Trübsee-Seilschwebebahn
eingeweiht wird, eile über Les Dïaè/erets, Can*, Les

Anants nach dem Jura und komme schliesslich von
•5t-Cergue.s, Le Pont und Les Passes todmüde nach Hause,

wo ich in Fieberträumen ganze Wälder von Skispitzen
und Heereszüge von mit Schlitten und Hockeystecken
bewehrten Sportlern an mir vorüberdefilieren sehe. Ave
Caesar! Ich glaube, ich bleibe zu Hause und nehme einen
Trockenskikurs, stapfe den Fussballwettspielen nach, die

in zweiter Auflage soeben bekanntgegeben wurden:

FÉ/555ALL
Wettspieltableau ab Mitte Dezember

(Die Spiele finden auf dem Terrain des erstgenannten Klubs statt)

O.sf.sfi'iwiz. 18. Dezember: Young Fellows—Blue Stars, Brühl—
Grasshoppers, Winterthur—Zürich, Lugano—St. Gallen. 8. Januar:

Lugano—Zürich, St. Gallen—Blue Stars, Grasshoppers—Winterthur,
Young Fellows—Brühl. 15. Januar: Chiasso—Winterthur, Brühl—
Zürich, Blue Stars—Grasshoppers. 22. Januar: Winterthur—Blue
Stars, Young Fellows-Lugano. 29. Januar: Zürich—Chiasso, Grass-

hoppers—St. Gallen, Brühl—Young Fellows. 5. Februar: Winterthur—
Lugano. 12. Februar: Lugano—Grasshoppers, Zürich—Young Fellows,
Winterthur—St. Gallen. 19. Februar: Grasshoppers—Chiasso, Zürich—
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BERN:
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MONTREUX:
MONTANA:
NEUCHATEL :

St. GALLEN:
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Leonhard Kost St Co., Sport
Th. Björnstad St Co., Sport
Kaiser Si Co. A.-G.

M. St G. Nusslé, Sport
R. Si Ch. Ettinger. Sport
Och frères, 5port
Delacroixriche 81 Co. S. A.
Och frères, Sport
Scheefer, Sport
L. Amrein Söhne
Bornand, Sport
S. A. des Magasins de Sport
j. Casamayor
Och frères, Sport
Och frères, Sport
O. Stucki, Sport
E. Fischer fils, Sport
Bächtold, Sport
Denzler, Sport
Fritsch 81 Co., Sport
Odi frères, Sport



38 SBB * REVUE * C FF

St. Gallen, Lugnno—Winterthur. 25. Februar: YoungFellows—Chiasso,
Blue Stars—Brühl. 4. März: Brühl-Winterthur, Blue Stars -Lugano.'
11. März: St. Gallen—Lugano, Zürich—Blue Stars. 18. März: Blue
Stars—Young Fellows, Chiasso—Brühl. 25. März: YoungFellows—
Grasshoppers. 1. April: Grasshoppers—Zürich, St. Gallen—Brühl,
Lugano—Chiasso.

Zen/ra/sc/zw/z. 18. Dezember: Concordia—Basel, Solothurn—
Young Boys. 26. Dezember: Basel—Old Boys. 8. Januar: Old Boys—
Bern, Grenchen—Young Boys, Solothurn—Aarau. 15. Januar: Nord-
stern—Aarau, Old Boys—Solothurn, Grenchen—Bern, Young Boys—
Concordia. 22. Januar: Basel—Concordia, Bern—Solothurn, Aarau—
Young Boys. 29. Januar: Nordstern—Concordia, Aarau-Bern, Solo-
thurn—Grenchen. 5. Febr.: Old Boys—Aarau, Grenchen—Nordstern.
12. Febr.: Basel—Bern, Aarau—Concordia. 19. Febr: Concordia—
Bern. 26. Febr.: Basel Solothurn, Concordia Grenchen, Bern Nord-
stern. 4. März: Old Boys—Nordstern, Aarau—Grenchen. 11. März:
Old Boys—Young Boys, Solothurn- -Nordstern. 18.März: Solothurn—
Grenchen, Young Boys—Bern, Concordia—Old Boys. 25. März:
Bern—Aarau,Nordstern—Young Boys,Grenchen—Old Boys. 1.April:
Grenchen—Basel, Concordia—Solothurn. 15. April : Basel—Aarau.

U7Ast.sc//i2/e/z. 18. Dezember: Cantonal—Chaux-de-Fonds, Lau-
sanne—Servette, U. G. S—Fribourg. 8. Januar: U. G. S.—Chaux-de-
Fonds. 15. Januar: Etoile Carouge—Etoile, Biel—Fribourg. 22. Ja-
nuar: Servette—U. G. S., Fribourg—Etoile Carouge. 29. Januar,
Servette—Lausanne, Biel—Chaux-de-Fonds. 12. Februar: Biel—Ser-
vette, Etoile Carouge—Cantonal. 19. Februar: Servette—Chaux-de-
Fonds, Lausanne—U. G. S. 26. Februar: Etoile Carouge—Servette
Etoile—U. G. S., Cantonal—Fribourg. 4. März: Chaux-de-Fonds—
Lausanne, U. G. S.—Etoile Carouge, Cantonal—Biel. 18. März.
Etoile — Biel, Cantonal — Servette, Etoile Carouge—Lausanne
25. März: Chaux-de-Fonds—Etoile Carouge, Servette—Fribourg,
Lausanne—Biel. 1. April: Etoile—Servette, Etoile Carouge—Biel,
Lausanne—Cantonal. 15. April: Etoile—Lausanne, Fribourg—Can-
tonal. 22. April: U. G. S.—Cantonal, Chaux-de-Fonds—Etoile.
29. April: Chaux-de-Fonds—Fribourg.

.Exrifrazuge .zu ermâss/gÉm i-Ve/sen

/ur c/m \^7n£er.s^>or£
V/ährend der Zeit vom 17. Dezember 1927 bis und

mit 1. April 1928 veranstalten die schweizerischen Bun-
desbahnen im Benehmen mit der Schweizerischen Süd-
ostbahn jeweilen Samstag/Sonntag, wenn die Schnee-
und Witterungsverhältnisse die Ausübung des Winter-
Sportes gestatten, Extrazüge zu ermässigten Preisen ab
Zürich nach Sargans, Glarus, Brunnen und Einsiedeln,
bzw. Biberegg. Damit soll hauptsächlich den Winter-
Sportfreunden Gelegenheit geboten werden, die Sport-
gebiete in der Gegend am Whllensee, im Glarnerland,
um Einsiedeln herum und ob Brunnen (Stoos) bequem
und mit geringen Fahrtauslagen zu erreichen. Die Hin-
fahrt findet jeweilen Samstag nachmittags, die Rück-
fahrt Sonntag abends statt, mit der Ausnahme, dass an Stelle
der beiden Sonntage vom 25. Dezember und i. Januar
der 26. Dezember und der 2. Januar für die Rückfahrt
vorgesehen werden. Auskunft darüber, ob die Züge aus-
geführt werden oder nicht, erteilen jeweilen Samstag
von 11 Uhr an die Billettausgabestationen, in Zürich Hbf.
auch das Auskunftsbureau (Telephon Uto 11.22). —
Nach dem Gebiet von Einsiedeln wird übrigens auch
eine Sonntagsverbindung zu ermässigten Taxen einge-
richtet.

Nachstehend die Fahrpläne dieser Züge und die Fahr-
preise ab Zürich. Im übrigen wird auf das Plakat in
den Bahnhöfen und Stationen verwiesen.

Was bietet Bern imWinter?
Die Bundesstadt bietet im Winter den ungeschmälerten Zauber eines charaktervollen und romantischen Städtebildes;

reges und fesselndes Verkehrsleben in den typischen Lauben mit glänzenden Schaustellungen der Berner Geschäftswelt
(feine Mode- und Sportartikel, Handarbeiten, Stickereien, Zierstücke der Goldschmiedekunst, Souvenirs aller Art usw.).

Tägliche Aufführungen im Stadttheater und Alhambratheater. Konzerte im Kursaal und Kasino. Regelmässige Sym-
phonie-, Kammermusik- und Volkssymphoniekonzerte. Grosse Choraufführungen mit Orchester im Münster und Kasino.
Orgelkonzerte. Eine Fülle wissenschaftlicher, literarischer und künstlerischer Vorträge. Vielseitige Anregung in Museen,
Kunstsammlungen und Bibliotheken (Kunstmuseum, Kunsthalle, Gewerbemuseum, historisches, naturhistorisches, alpines
und Schulmuseum.)

Zahlreiche Fussballwettspiele in den grossen Stadien. Erholung, Naturgenuss und Wintersport auf der sonnigen Höhe
des nahen Gurten-Kulm (Hotel geöffnet), 861 m ü. M. (Tram und elektrische Bahn 25 Minuten).

Das detaillierte Berner Winterprogramm ist beim Offiz. Verkehrsbureau Bern gratis erhältlich.
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